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Seit November 2011 werden in den 185 Alt-
stoffsammelzentren (ASZ) in Oberöster-
reich Handys für die Aktion „Ö3-Wunder-
tüte“ in einer eigenen Box gesammelt. 
Die Umweltprofis der Bezirksabfallver-
bände und Statutarstädte gemeinsam 
mit der O.Ö. LAVU AG unterstützen die 

Handys in die „Ö3-Wundertüte“ 
Spenden für Familien in Not

Aktion unentgeltlich. Nach fast einem 
Jahr konnten rund 30.000 Stück der in 
den ASZ gesammelten Handys an die Ak-
tion übergeben werden. Die Caritas sorgt 
für die fachgerechte Verwertung der Han-
dys und die Weitergabe von 45.000 Euro 
(1,50 €/ pro Handy) an Spendengeld für 
den Soforthilfefonds von Licht ins Dun-
kel und die Caritas Soforthilfe.

Aufgrund des schönen Ergebnisses wur-
de die Kooperation mit Ö3-Wundertüte 
unbefristet verlängert. Alle Oberösterrei-
cher und Oberösterreicherinnen sind 
weiterhin aufgerufen Ihre Handys in den 
Altstoffsammelzentren abzugeben.
Infos: 
www.altstoffsammelzenrum.at
www.umweltprofis.at

Bild von links: Georgi Iliev (Caritas), Mag. Michael Klein-
bichler (Caritas), Magdalena Fellinger (O.Ö.LAVU AG)

18 Persönlichkeiten des kulturellen Le-
bens des Landes Oberösterreich wurden 
von Landeshauptmann Dr. Josef Pührin-
ger mit Landeskulturpreisen bzw. Talent-
förderungsprämien ausgezeichnet. Es 
gehe nicht nur darum, Menschen dafür 
zu ehren, dass sie etwas Besonderes ge-
schaffen haben, sondern auch darum, zu 
zeigen, mit welch hoher Qualität Kunst 
und Kultur in unserem Land gelebt wer-
den. Mit einer Talentförderungsprämie 
(dotiert mit je 5.400Euro) wurden unter 
anderen ausgezeichnet für den Bereich 
Film Viktoria Kaser und für den Bereich 
Musik Irene Kepl. Wir gratulieren 
herzlich!

Mit Franz Kehrer tritt ein engagierter Ot-
tensheimer Bürger die Nachfolge von 
Mathias Mühlberger als Caritas-Direktor 
in Oberösterreich an. Franz Kehrer ist 
nicht nur in der Pfarre und als Caritas-
Haussammler für das Gemeinwesen ak-
tiv, er hat sich auch als Gemeinderat und 
Mitglied des Sozial- 
ausschusses stets für die Belange der 
Mitbürger und Mitbürgerinnen 
eingesetzt. 

Leider hat er mit der Aufnahme dieser 
neuen verantwortungsvollen Tätigkeit 
sein GR-Mandat zurückgelegt. Herzli-
chen Dank für das Engagement in und für 
die Gemeinde. Wir gratulieren Herrn 
Franz Kehrer zu seiner neuen Funktion 
und wünschen ihm bei der Erfüllung sei-
ner Aufgaben viel Kraft und Freude.

OÖ Landeskulturpreis 
für Ottensheimerinnen

Franz Kehrer – neuer 
Caritas Direktor  
in Oberösterreich 

Thema meiner Arbeit ist die Begegnung 
mit Zeichen und Spuren in der Natur und 
deren emotionale Verdichtung. Immer 
wieder tritt dabei auch der Mensch in den 
Vordergrund, sowohl in Auseinanderset-
zung mit dem Körper an sich, als auch im 
Dialog mit der Situation seiner Umge-
bung und anderen Individuen. Meine be-
vorzugten Techniken sind die Zeichnung, 
die Monotypie und die Ölmalerei.

Von Jugend an beschäftigte ich mich mit 
verschiedenen künstlerischen Techniken 
und besuchte auch 4 Jahre die Kunst-
schule in Linz. Danach habe ich mich be-
sonders in verschiedenen Drucktechni-

Neu: Atelier Brigitte Eckl – Malerei – Grafik 

ken und der Darstellung des 
menschlichen Körpers im Akt und in der 
Bewegung weitergebildet. 

Vor einem Jahr wagte ich den Schritt in 
die Selbständigkeit und arbeite nun frei-
schaffend in meinem Atelier in Ottens-
heim. Ich bin Mitglied im OOE Künstler-
bund und im Europäischen Kunstkreis.

Besuchen Sie mich in meinem Atelier Am 
Hochgatter 12 (nach Vereinbarung unter 
Tel. 0699 11993477) oder bei meiner 
nächsten Ausstellung am 21. März um 
19:00 im Gramaphon, Gramastetten 
www.brigitte-eckl.at
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